
Zuglanoisrtzeg. 
standenan 

Frankfurt a. d. O. — Das 
Fest der goldenen Hochzeit beging 
das Lokomotivführer a. D. Kummer- 
sche Ehepaar, Leipzigers raße No. 25 
Vom Kaiser wurde dem Jubelpaare 
die Ehejubiläumsmedaille verliehen, 
die ihm Oberpsarrer Molsen über- 
reichte. ; 

Bernstein. —- Ein bellagenss 
werther Unsall hat sich hier ereignet.- 
Der Sergeant Franz Lehwaldt von» 
der S. Kompagnie des vierten Garbe- 
Regiments zu Fuß, der in Bernstein 
einquartirt war badete, obwohl es 
verboten war, kürzlich Abends gegen’ 
8 Uhr mit einem Freunde in dem 
Jungfernsee. Plöhlich hörte man 

hilseruse. Die Dunkelheit verhin- 
derte eine Rettung. Mit Mühe ge-; 
lang es dem Kameraden, an’s Ufer» 
zu kommen. s 

Crossem —- Die Leiche des in 
Neusalz a. O. ertrunlenen Lehrlings 
Sandberg aus Erossen ist jetzt gebor- 

gen worden. 
sehen -Carzig. —- Eintödt- 

licher Unsall ereignete sich im Manti- 
oergeliinde bei Hohen - Carzig Ein 
Offiziersbursche des zweiten Garbe- 
Regimentö wurde von einem Pferde 
so unglücklich gegen den Unterleib ge- 
schlagen, Daß er bald darauf unter 
furchtbaren Qualen verstarb. 

Zudem-Typhus ift in unte:; 
rein Orte ausgebrochen und bat den; 
erften Todesfall hervorgerufen. Die» 
niitbigen Vorsichtsmafzreaeln find von 
der Behörde getroffen worden. 

Jiiterbog. —- Seit dein BUT 
August verfchwunden ift das Midia-i 
rigesDienfimädchen Elifabetb Donat-J 
Weder die Eltern noch die Dienftherr- 
fchaft können sich das Verfchwinden 
des Mädchens erklären. Es besteht» 
die Bermuthung, daß es nach der? 

Großftadt gelockt worden ift. Das 
Mädchen ift 1,45 Meter groß und hat 
blondes Haar. Die Polydoren-al- 
tung Jüterbog erfuchi um Nachricht,« 
alls man eine Spur der Verschwun-i 

nen findet. ? 

sei-m Ohre-Ie- 
Alienfteim —- Beirn Viel-hü- 

ten fand der Knabe Knatowsty in 
Reu-Schiernanen, Kreis Ortelsburg, 
feinen Tod. Er band eine Peitsche- 
an den Schwanz einer Kuh und legte 
sich das andere Ende in einer Schlinge 
unt den Hals-. Die Kuh wurde wild, 
und ehe dem Knaben Hilfe gebracht 
werden konnte, war er zu Tode ge-» 
schleift. 

Dariebinen. —- Einen fchwe- 
ren Unfall erlitt der Besiyergfobn 
Riek aus Stirlaet. Der zwölf Jahre 
alte Junge ift von einem Pferde ge- 
fchlagen worden, fodafz ihm das Na- 
fenbein vollftiindig zerschmettert ift. 
Er befindet sich im Krankenhaufr. 

LiebemiihL —- Ein schweres 
Schadenfeuer wütbete in dein Ritter- 

ute Ehaelottenbof. Jnfolae unvor- 

ichtigen Umgebens eines Schweirers 
mit einer Cigarre wurde im Viehftall 
ein Brand versulaßt. Da in dem 
Stalle arofke Futteroorräthe lagerten, 
griff das Feuer so schnell um sich, daß 
an ein Retten des Viehs nicht zu den- 
ten war. lieber dem Stalle lagerten 
auf dein Schuppen die aanzen III-tier- 
voreiitbe dieses Jahres. 56 Milchtiihe, 
2 große Zuchtihiere und 57 Stiick 
Jan-wies fowie ein Pferd wurden ein 
Raub der Flammen. Ter St:ll 
brannte bis auf die Grundinauern 
nieder. 

F r i e d l a n d. —- Gutsbesitzer 
Berti-km bat fein hier in der Nähe 

Ziegeneih etwa 1600 Morgen großes 
ut Stadienberg Zum Vreife von 

480,000 Mart an einen herrn Dud- 
dey aus Poer verkauft. 

III-III YOU-IN 
Dnnzig. —- Beirn Batteriebau 

in Weichseltniindse wurde Der Zim- 
mergeieite Friedr, Schönetierq aus 
Pein-this von einer Eifenpiatte be- 
fallen und erlitt einen Mittetfnß- 
bruch. 

Die Aufwärterin Antonie Schmau- 
tstnsti siel teint Antnachen der Gar- 
dinen von einein Tritt und erlitt ei- 
nen Knocheibruch Die beiden Ver- 
lenten wurden nach dem chirurgifchen 
Stadtlozorett gebracht 

Brösen. — Der Malergehiilfe 
Andreas Tottsdorf von hier hatte in 
der Nähe des l.lebergangeg der Ei- 
senbahn nach Bröien einen eisernen 
Most der elektrischen Bahn Ingrim- 
chen. hierbei kam er mit der Hans 
on einen der Leitun,tsdtät;te, wo- 

durch er einen elektrischen Schlag 
erhielt und oon der etwa 5 Meter 
hohen Leiter zunächst auf einen Sta- 
tetenzaun und dann oui die Erde 
stel. Tolksdorf erlitt an der Stirne 
nnd der rechten Seite der Brust und 
des Beines Verletzungen 
M BRUNO-DOMAI- 

Altontn —- Der in der Adolf- 
Straße wohnhaite Schneider-kreiste- 
Zrandt, eine betannte Verwalter-»in 
der auch in samt-arg ein Geschiit 
besith schoß sich heute auf dem M - 

Eos beim Diebsteich in die rechte 
chläse und war sosort todt. 
Ilensburg. —- Ais Leichetnrs 

dein Daten gefischt wurde der mitin 
rige Postschnisner Thomsen sitt 
Schwin der am 21. Au uit von 

Schleiwia nach Schar-by triftig mn 

seinen Sohn aufzniuchem » 

» 
Keliinqhusem s-—hter wurde 

der stunnenbohrer Viel verschüttet 

--,-..-.-..-«-..-....««- -. ·»- »l, »—»———---- .- 

Als die Feuerwehr ihn aus dem 
Brunnen herausholte, war er schon 
erstickt. 

Preuss spie-. 
Rosen. —- Die Beisetzung des 

Prokessorä Dr. Jasse, der im vorigen 
Monat seinen schweren Verletzungen 
erlegen ist, fand am 9. September 
statt. Kurz vor 9 Ulir Vormittags 
bewegte sich der Trauerzug von der 
Wohnung des Entschlafenen, Witting 
Strxße 11, nach dem jiidischen Fried- 
hosr. Dem Sarae folgte u. o. Ober- 
bürgermeister Dr. Wilms, sowie die 
Mitglieder des Magistrats und der 
Stadtverordnetenoersammlung· 

Bromberg. ——— Dein Postrath 
Bürscher dahier wurde die Verwal- 
tung der Oberpostdireltion übertra- 
gen. 

Kriewen — Bei einem Gewit- 
ter, das sich dieser Tage über Stadt 
und Umgebung entlad, schlug der Blitz 
in das Wohnt-aus des Besitzers 
Jaszczynöli nnd tödtete den dort 
zum Besuch weilenden Schwager Du- 
seynsti. sowie dessen dreijähriges 
Kind, während der 14tädrioe Sohn 
des Jaszczynsli schwer verletzt wurde. 

pro-ins per-tm 
·Stettin. —- Auf dem Haupt- 

srredlkose wurde der Restaurateur 
Penle, Tlrtilleriestraße Z, vergistet als 
Leiche ausgefunden Neben ihm lag 
die Lysolflasche. Motive zur That 
sind bisher nicht bekannt geworden 

Der Sohn des Klempnermeisters 
Moecl in Grabow hatte das Unaliick, 
vom Dache des Hauses Gustav Adolf-: 
straße 23 abzustiirzen Außer einem 
tompliiirten Bruch des rechten Unter- 
schenlelri und einem Bruch des linken 
Obernrmes erlitt der tingliiclliche 
noch schwere innere Verletzungen so- 
daß seine Beförderuan in-. Sanitätsi 
wagen nach dem Krantenhause noth- 
wendig wurde. 

·Swineniiinde. —- Jn einer 
Villa an der Kulmstrasie in Dei-inzw- 
dorf erschosz sich der 21iät2risge Kurt 
Silberstein aus Berlin. Das Motiv 
der That ist unbekannt. Es wurde 
bei ihm eine Visitentarte mit der Ver-s 
liner Wohnung seiner Eltern vorne: 
sunden. 

Its-tin Ost-steu- 
G i i a ti· — Hier oerunaliictte der 

55 Jahre alte Eisenbahnassistentklltach 
ner aus dem Hauptbahntioi dadurch, 
daß er von einer Rangirlotomotive 
angefahren und derart zur Seite ge- 
schleudert wurde, daß er sich einen 
Schädelbruch zuzog Machner hatte 
das Rangiren zu überwachen und 
ging auf einen Rangirzug zu, wäh- 
rend er die Maschine, welche ihn an- 

subr, nicht se «en noch hören konnte. 
"Der Verletzte wurde nach dem Kran- 

tenstist Scheibe gebracht. 
Görlitz. —- Beim Nanairen von 

Wagen qerieth auf dein Bahnhofe der 
Güterbodenarbeiter Ernst Hildebrand 
zwischen die Puiier zweier Wagen 
und wurde zu Tode gedrückt. Die 
Leiche wurde nach der hiesigen Lei- 
chenhalle geschafft- 

I Nimptich. —- Zwei Dienstjun- 
gen des Gutsbesitzers Grundmann in 
Nudolsdorf hiesigen Kreises verun- 

glückten aus dem Wege durch das Feld 
dadurch tödtlich, daß sie von den in i 
fRutschen getornmenen Leitern eines 
Erntewagens, aus dein sie saßen, er- 

driirtt wurden. Dein einen Jungen 
wurde das Genick gebrochen, dem an- 

lderen der Brustkasten eingedrückt. 
Der Wagen war aus eine schiefe Ebene 
gerathen, wodurch die schweren Ernte-— 
leitern in Unordnung kamen. Zwei 

IFrauem die ebenfalls aus dem Wa- 
Igen saßen, kamen mit dem Schrecken 
davon. 

i Schtveidnitz.——E-in llnsall er 

eignete sich auf der Bödendorser 
klxhausser. Als der Handelsmann 
Wintler von hier mit einem mit 
Kohlen beladenen Wagen der Stadt 
zufuhr bemerlte er es nicht« daß 
sein auf den Wagen sitzender Bruder 
tovsiiber hinab stürzte. Dieser fiel 

lunter die Eliader und die schwere Last 

ging iiber ihn himveo, sodaß er auf 

Her Stelle todt war. 

l hirschberg Jn Friedekerg 
a·n1 Queis ist beim ll ,rnnrher Fried-. 
ein Einbruchsdiebltahl ueriivt worden. 
Es wurden fiir mehrere Tausend 
Mart Uhren, Uhrtetten und Schmuck 
fachen gestohlen. Dann versuchten die 
Diebe einen Brand anzulegen Das 
Feuer wurde jedoch rechtzeitig bemerkt 
und gelöscht. 

pro-ins Zosfes III Istieingeir 
E r s u r t. —- Der Iliährige Schul 

lnobe Arno Quiiy, der bereit-H vor 

zwei Jahren ein Feind vom Tode des 
Ertrinlensgerettet hatte und dafür 
von den staatlichen und städtischen 
Behörden beschenkt und öffentlich be- 
lobt worden war, hat neuerdings 
abermals unter eigener Lebensgefahr 
ein Kind den Fluthen der Gern ent- 
rissen. Jrn Anschluß an den Sedan- 
iestalt wurden dem muthigen Jungen 
vom Reltor ein Anerlennungösehreb 
ben und ein Geldgeschent der Regie- 
rung, serner Geschenke von der Stadt- 
vertooltung und der Kreiöschulinspeb 
tion til-erreicht. 

Fallenberg. — Die hiesige 
Gemeindevertretung beschloß in ihrer 
illngiten Sitzung, zur Ausführung des 
bevorstehenden Schulneubaueg eine 
Anleihe von 40,000 Mart aufzuneh- 
men, die rnit 2 Prozent amortisirt 

wer-den soc-L e l er — Welch eingehen- Pkllege leih die Instrumental- 

musit aus dem Thüringer Walde zu 
erfreuen hat, zeigte das aus Anlaß 
des 20jiihrigen Bestehens vom Mu- 
sitverein in Gehlberg veranstaltete 
Musitiest 

Gott-O —- Hier hat sich ein Ei- 
senbahnbauverein gebildet, der den 
Bau von Beamtenwohnunaen in der 
Nähe der Eisenbahn bezweckt- 

Halle A. S. —- Auf dem Elster- 
schen Gut im nahen Schiepzia brach in 
einer Scheune Feuer aus, das sich Tiber 
sämmtliche Wirtbfchastsgebäude ver- 
breitete. Die Scheune und die Stal- 
lunaen wurden vernichtet, ebenso die 
keträchtlichetr Erntevorrätbe. Der 
Schaden, der durch Versicherung ge- 
deckt ist, wird aus 100,000 Mart ge- 
schätzt. 

Heiligenstadt. —- Jn Heu- 
then sind zwölf Gehöftie niederge- 
brannt- 

Msksss III Myst- 
Diisseldorf.-—Jn dem Keller 

des Hauses Karlstraße 151 wurde die 
Leiche des dort wohnenden Meutrer- 
poliers Hermann Falsch aufgefunden. 
Der Mann wollte nach täglicher Ge- 
lrohnheit sein Werkzqu ablegen und 
stürzte infolge eines Fehltrittes die 
Kellertreppe hinab, wo er mit gebro- 
chenem Genick liegen blieb. Der 
Mann hinterläßt eine Wittwe mit 
sieben Kindern. 

Gemünd —— Die evangelischH Gemeinde Gemüan feierte das Festl ihres BE)0-jiihriaen Bestehens. Als; 
-Vertreter der Provinzialshnnde und? 

des Konsistoriumg nahmen daraus 
Generalsuperintendent Dr. 1lmbeck-j 

: Kohlen-i und Sicperiniendent TerlinH 
den-Dui5bura theil. i 

.3eche »Shainrock« wurde der Bera- 
; mann Jakob Preuss von einem ber- 

H e r n e. —« Kurz Vor Beendigung 
der Morgenschtcht in der Grube der 

Tat-fallenden oroßen Gesteinsblock ge- 
ztroisen. Kameraden, die ibn freige- 
» macht hatten, fanden. daß er bereits 

todt war. Ein Genickbruch sowie in- 
nere Verletzungen hatten seinem Leben 
ein Ziel gesehn 

H ö r d e.—Der siebenjähriae Sohn 
z des Obericbasiners Meyer wurde von 
»nur-n anderen Knaben mit einer 
Kartofsclhacle aus den Kopf geschlaJ 
gen. DieEisenzöhne drangen tief in 
die Schädeldecte ein und der Verletzte? 
mußte unverzüglich ins katholische 
Krankenhaus gebracht werden« wo die. 
Wunden vernäht wurden. 

Horit - Emscher. — Jn der 
Emscher ertrnnlen ist das 6 Jahre 
alte Kind des Kaufmanns Dietmann. 
Das Kind war beim Spielen in die 
Escher gestürzt· Nur mit Mühe lonnte 
die Leiche geborgen werden. 

Kirschderne. — Am hellen 
Tage drangen Diebe in die Wohnung 
der Wittwe Sch. hierselbst und ent- 
wendeten der alleinstehenden etwa 70 
Jahre alten Frau das gelammte sauer 
ersparte Geld in Höhe von 190 Mark, 
sowie eine Herren- und eine Damen- 
taschenuhr. 

Hornberg. —- Jn Bonn, wo er 

seit zwei Jahren als Nentner lebte, 
starb der sriihere Beigeordnete der 
Gemeinde Hoinberg, Julius Stock, 
Mitinhaber der Miihlenfirma Stock 
ä- Hausmann, der sich um die Ent- 
wickelung der Gemeinde Hornberg, 
speziell aber um den Rheinbrijrkenbau, 
sehr große Verdienste erworben hatte. 
Kränkungen und Enttäuschungen, die 
er in Hoinberg erlitt. veranlaßten ihn» 
sich vor zwei Jahren nach Bonn zu« 
rückzuziehern 
provin- Hc—1ooer Ins Bausch-Iris 

Goslar. —- Der erst kürzlich 
zum Senator gewählte Fabrikant Al- 
bert Hille ist nach kurzer Krankheit 
im Alter von 67 Jahren gestorben. 
Der Verstorbene hat den stiidtischen 
Kollegien seit dem Jahre 1886 ange- 
hört, zuletzt als Bürgervorsteher- 
Wortsiihrer und Senator. 

I Graglkvem «- Ber oigyerige 

)Direttor des hiesigen Kurhaufes, Ot- 
» tomar Grnmer, der früher auch Päch- 

ter des Hotelg »Englifcher Hof« in 
Mühlhausen i. Th. war, hat sich in 
diesem Hotel erhängt. 

J n g e le b e n.——Der Pferdetnecht 
Heinrich Rahmanm der im Dienfie 

j des Gutsbesitzers Siemann dahier 
i steht, toar damit beschäftigt, mit einer 

jNachharte die auf dem Acker liegen 
Jgedliebenen ielehren zufainmenzuschaf- 
ifen. Mittags auf dem Heimwege 
iging das Pferd durch, das in rasen- 
;dem Galopp nach dem Dorfe tief. 
f Der Beefeichen Gafttvirthfchaft gegen- 

fiiber kam es zur Katastrophe: Kah- 
kmann wurde von der Nachharte her- 

untergefchleudert und verletzte sich am 

Kopfe und an den Händen. Das 
landwirthfchafttiche Geräthe ift un- 

» brauchbar geworden. 
Königslutter.——Die dem Be- 

gründer der Sirius - Oeigefellfchaft, 
Tiefbauunternehrner Heinrich Mülter, 
gehörende Maschinenfabrit ist fiir 18,- 
000 Mart in den Besitz eines herrn 
Milius ans Hannover übergegangen. 
Dieser beabsichtigt, den Betrieb durch 
die Fabrikation von Krafthiirnmern, 
Schleifapparaten usw. zu erweitern. 

L e h r e. —- Voin Amtsgericht Niv- 
dasshaufen wurde die Entmiindis 

sung des Ackermanns hugo hoppe 
ahier wegen Trunkenheit verfügt. 

Wiens-es 
Sehn-erin. —- Sein 50jöhriges 

Dienstinbiläum begina am 16. Sep- 
tember der großherzogliche Mund- 
fchent Karl Dambect hierfelbft. 

BrtieL — Kürzlich wurde der 
vom Ministerium zum hiesigen Stadi- 
fetretitr ernannte bisherige Stadtses 

iretiir in Wesenberg, here Engel, von 
Herrn Senator Schuld in Gegenwart 
des Manistrats und des Wiegen-us- 
schussses in sein Amt eingeführt. 

Friedla n d. —- Jrn Karolinew 
stift zu Neustrelisz ist nach mehrwö- 
chigem schweren Krankenlager der 
langjährige Vahnhofs - Vorsteher der 
Neubrandenburg - Friedländer Bahn, 
Vormer, gestorben. 

Ost-umg. 
Oldenburg. —- Kurt Weiter- 

mann, der hier am Hoftheater 3 Jah- 
re als jugendlicher Held und Lieb- 
haber wirkte, wurde an das Hoftheck 
ter in Darmstadt engagirt. Daselbst 
isi auch Elise Jüngling, die tinverges- 
seine »Momselle Ritouche«, seit ihrem 
Weggange von hier thijtig. 

O st e r n b u r g. — Einer unferer 
bekanntesten Mitbiirger, der frühere 
Kaufmann H. Roll, ist nach kurzer 
Krantheit verstorben. 

Hosen-Damm 
Groß - Haufen-Peter Sel- 

zer li. von hier, vor einiger Zeit 
zum Beigeordneten für die Gemeinde 
Groß-Haufen gewählt, wurde bestä- 
tigt. 

Heide-Heim — Die Wittwe 
J. Rief-, feierte vor einigen Tagen 
ihren 104. Geburtstag. Der älteste 
noch lebende Sohn der Greisin ist 76 
Jahte alt. 

Hellensgcaffam 
Bad Wildungen. « Jn Al- 

berti-hausen stürzte der GI-) Jahre alte 
Jnvalide Karl Markus- so unglücklich 
verrnnkhlieh infolge eines Fehltritts 
vom Wagen, daß er turz darauf ver- 
schied. 

Bartes-. — Das Schnlhaus in 
dem nahen Freudenthal ist abge- 
ernnt. 
«Efchenftruth. —- Sein 25jiih- 

riaes Jkibiläum als Lehrer an un- 

serer Schule konnte Herr Wolf-steil 
begeben. Tem verdienten Schulmann 
wurden aus Anlaß feines Jubiläums 
zahlreiche Ehrungen erwiesen. 

Mutes-ist Fasse-. 
Dres den. — Dem Arbeiter 

Grimmer und dem Kortarbeiter Rich- 
ter ift in Anerkennung ihrer der 
Firma Friedrich Waldeinar Anhalt, Catalonia, Kortfabrit, seit länger als 
80 Jahren treu geleisteten Dienste 
das tragbare Ehrenzeichen fiir Treue 
in der Arbeit verliehen worden. Bei- 
den wurden von der Firma nam- 

hafte Geldgefchenle gemacht. 
j Rübenau. —- Wegen dreifacher 
Brandstiftung hatte ch var dem hie 
sigen Landgericht ein Schuljunge, der 
121ils Jahre alte Martin Löwe aus 
Rübenau, zu verantworten. Er hatte 
am 6., 8. und 10. Juni d. J. im 
Staatgforft Reisig in Brand gesteckt 
und fo Waldbrände verursacht. Er 
wurde zu 6 Wochen Gefängniß ver- 

! urtheilt. 
S l a s t a. Jin Gehöft des Nah- 

rungsbesitzers Noat war man eifrig 
beim Dreschen des Getreideg mittels 
Dampfmaschine beschäftigt, als ein 
heftiger Windstoß mehrere Funken 
aus der Effe der Lotomobile auf das 

Strohdach der Scheune warf, die fo- 
fort zündeten. Gleichzeitig gingen 
auch das Wohnhaus, sowie sämmtliche 
Wirthfchaftsgebäude, die gleichfalls 
mit Stroh gedeckt waren, in Flam- 
men auf. 

B er n st a d t. — Der vor Kurzem 
wegen Hausfriedensbruchs in Schö- 
nau verhaftete Tischlergeselle Barthel 
wurde am Fenstertrleuz seiner Zelle 
im hiesigen Amtggerichtsgefängniß er- 

hängt aufgefunden. 
Buchholz. — Der 74 Jahre 

alte, feit dem 17. Airgustsvermißte 
Privatier Jlling ist in der Liinebur- 
ger Heide als Leichnam aufgefunden 
worden. Er hatte ch erhängt und in 
einem zurückgelassenen Schriftstiick ge- 
beten, von dem bei ihm vorgefundenen 
Gelde die Kosten feiner Beerdigung zu 
bestreiten. 

Ihm-fass 
Blieskastei. — Der JRjährige 

Sohn des Wiedaercneisters Lamarche, 
der nach Vödweiler fahren wollte, 
stürzte unterwegs vom Rade und blieb 
mehrere Stunden bewußtlos amPlatze 
liegen. Endlich fand ihn eine Bauer-H- 
srau, die Hilfe herbeiholte. 

Edentoben « Der 26 Jahre 
alte Arbeiter Heinrich Lotzner gerieth 
durch Unvorsichtigleit mit einem Arm 
in die Dreschinaschine, wobei ihm der- 
selbe bis kurz vor dein Ellenbogen 
vollständig durschnitten wurde. 

göntgreiij Yürttemserg. 
Altbacb. — Das Gasthaus zur 

Kerschburg dahier ging nm die Sum- 
me von 46,00() Mart durch Kauf an 
die Brauereialtienaesellschast Reiten- 
meyer in Stuttgart über. 

Cannstatt. —- Das große 
Strohlager der SorabobesemFalsrit 
Adolf Kubn brannte vollständig nie- 
der. Die Entstehunasursache ist un- 
bekannt. 

Crailsheim —-— Die älteste 
Einwohnerin unserer Stadt, Frau 
Christine Bartelmeß, Schuhmachers 
Wittwe, ist im Alter von 92 Jahren 
gestorben. 

zitter Vater-. 
Augsburg. —- Hier starb im 

Alter von 80 Jahren Hosrath Dr. v. 
Kraus, einer der beliebtesten Aerzte 
der Stadt. 

» Bad Kissingen —- Als der 
130,000. Kurgast der heutigen Saison 
list die Gattin des prakt. Arztes Dr. 
Schüth aus Bonn a. Rh. hier einge- 

Gestsrtc Nu be. 
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troffen. Der Kurvetein ließ der Da- 
me ein prächtiges Blumen-Arrange- 
ment überreichen. Die Gesammtfre- 
quenz Bad Kifngens in diesem Jahre 
übersteigt jene des Vorfahres bereits 
um nahezu 3000. 

Memmingen. — Dieser Tage 
fand die Einweihung der neuerbau- 
ten Synagoge, die ein würdiges mo- 

nurnentales Schniuclstiick unserer 
Stadt darstellt, statt. Sie wurde von 

dem Franksurter Architelten M. 
Seclbach erbaut. 

otvlidtmgtbum Bade-. 
Ettlingen. —- Ein eigenarti- 

ger Unfall ereianete sich auf dem hie- 
sigen Staatsbahnhos. Als dort ein 
Eilgiiterzug der Staatsbahn halter 
mußte, um einen Personenzug vor- 
über zu lassen, und der Heizer des 
ersteren sich fiir einige Augenblicke 
entfernt hatte. machte sich der Loto- 
motivfiihrer Karl Osterrnaier mit den 
Kohlen zu schaffen und berührte mit 
der ganz aus Eisen bestehenden 
Schippc den Leitungsdraht der Alb- 
talbahn. Die Folge war, daß er wie 
rom Blitze getroffen zusammenfuhr 
und vom Tender herabstiirzte, wobei 
er eine so schwere Verletzung an 

Ron und Rückgrat davontrug, daß 
er sofort nach Karlsruhe ins Kran- 
kenhaus verbrocht werden mußte- 

Freiburg. — Der Hofmetzger- 
meister Heinrich Bihler wurde von 
einem Schlaaanfall betroffen, dem er 

schon nach wenigen Stunden erlag. 
Mannheim. —- Der 52 Jahre. 

alte Kantinenwirth Aug. Banmannt 
bei der Zieaelei Holi in Ludloigsha-« 
sen badete in dem Weiher der Ziege- 
lei im Beisein eines anderen Wir- 
ths, welcher am Ufer stehen blieb. 
Baumann schwamm bis in die Mitte 
des Wassers, tauchte unter, tam danns 
noch einmal an die Oberfläche undf versank dann lautlos in die Tiefe- 

Hier ist der 17jähriae Kaufmann 
Ludwig Salomon nach llnterschla-s 
guna von 1800 Mart durchgeganaem 
Er lam nach Berlin, lebte dort einiaeY 
Tage in leichtsinniger Gesellschaft 
und oerpraßte das ganze Geld. Ohne. 
einen Pfennig stellte er sich in Berlin 
der Polizei und wurde verhaftet. 

Rhein weiler, CA. Miillhekm).i 
— Der bei der Bahnmeifterei in Eh-; 
rinaen beschäftiate 57jiil1rige verlvitJ 
wete Bahnarbeiter Ludwig Basiler 
von hier wird seit dem 17· August 
vermißt. Man hat bis- jetzt noch keine 
Spur von ihm gesunden. Es wird 
befürchtet, daß der Mann sich ein 
Leid angethan hat. 

B- ch a l l it a d t. —— Hier teiertei 
das IlltsGenieinderath Michael Dan- 
nerfche Ehepaar das Fest der golde-J 
nen Hochzeit, während gleichzeitig- 
eine Enkelin desselben sich vermählte. 

ccfassototnnnsm 
Metz. — Ter Mafor Bauer, frü- 

her Hauptmann im jetzigen Meyer 
Jnfanterieregiment No. 98, ist in Er- 
furt infolge eine-Z Herzschlages Plötz- 
lich gestorben. 

Gron Moyneuvre. —- Der 
hier wohnende Benco Dominikus 
wurde in Joeuf von der Gendarmes 
rie erwischt und in’g Gefängniß nach 
Brich abaefiihrt, um dort zwei Mo- 
nate abzubiifzen weaen Theilnahme an 
einem blutiaen Streite zu Auboue, 
wo er eine Wirthschaft hatte. 

Tret- Mante. 

Hamburg. —- Der 83 Jahre 
alte Gemüfehiindler Burniefter aus 
Altenaamnte (Vierlanden) kreuzte 
auf der Fahrt nach Hamburg mit fet- 
nem mit Gemiife beladenen Wagen 
die Bergedorf-Geefthachter Bahn. In 
demselben Augenblick brauste ein Ei- 
senbahnzug heran, das Gespann wur- 
de von der Maschine erfafzt nnd zer- 
trümmert, das Pferd getödtet. Bur- 
meister selbst hat so schwere Verletzun- 
aen erlitten, daß er bald daran ge- 
storben ift. 

Alt - Rahlstedi. —- Nachdem 
der Amtsvorsteher Sinaelmann zum 
Gemeindevorsteher von Alt-Rahlftiedt 
bestätigt worden ist, wurden der 
Amtssitz des Amtsvorftehers und das 
Amtsbureau von Tonndorf-Lohe nach 
Alt-Rahlftedt in das Gemeindehans 
verlegt. Dasselbe ist geschehen mit 
dem Sitz des Standesamtes Alt- 
NahlstedL 

Jst-entstieg. 
Luxembura. — Es wurden 

ernannt: zum Pfarrer in Mompach 
Herr Gafpar Spoden, bisher Pfar- 
rer in Vorhornz zum Pfarrer in 
Obermerhiq Herr Jof. Galeö, bisher 

Pfarrer in Möstroff; zum Pfarrer 
in Hamm Herr Emil Nasen, bisher 
Bikar in Düdelinaen. 

Brouch. — Hier entstand Feuer 
in dem Eigenthum des Ackerers Mau- 
sel. Ein Schuppen mit zahlreichen 
Futtervorrätben verbrannte. Die 
Schweine, deren Stall sich in dem 
betr. Schuppen befand« konnten gie- 
rettet werden. Der durch Versiche- 
rung gedeckte Schaden beträgt 5000 
Franken. 

Gesterreisdstsemh 
Wien. —- Der Postamtödiener 

Franz Stromer, der seit vielegsealk ren mit der Postasmbulanz jen- 
Triest fuhr, wurde verhaftet, weil er 

seit Jahren bei der Fahrpost einfache 
und retommandirte Briefe mit Geld- 
inhalt unterschlug und das Aerar um 

beiläufig 50,()0() Kronen schädigte. 
Stromer wurde nun auch überwiesen, 
einen rekommandirten Brief mit 40,- 
000 Kronen Inhalt, der arn 22. Juni 
1907 aus Triest an eine Wiener Bank 
abgesandt wurde und spurlos ver- 

schwand, unterschlagen zu haben. 
St. Völten. — Die Ortschaft 

Pandorf passirte ein Automobil, wel- 
ches dem eben mit einem Düngerwa- 
aen auf das Feld fahrenden Wirth- 
fcb.1st5besit3er J. Auer begegnete Die 
Pferde scheuten und gingen mit dem 
Wagen durch. Hierbei wurde Auer 
unter den Wagen geschleudert, der 
iiber seinen Körper hinwegging. Auer 
erlitt so schwere innere und äußere 
Verletzungen, daß er bewußtlos vorn 

Platze getragen werden mußte. 
Baden. —- Die hier ansässigen 

Drillinasgeschwister Michael, Anna 
und Therese Rothaler feierten dieser 
Tage das 4l). Geburtgfest, gewiß ein 
seltener Fall. Die greifen Eltern 
der Drillinge leben ebenfalls hier in 
Baden. 

SclJtoeiggers. — Jn feierli- 
eber Weise fand die Enthüllung einer 
Gedenttafel für Robert Hamerling 
statt. Die vorn Bildhauer Professor 
Rabenlechuer verfertigte Tafel befin- 
det sich an dem Hause, wo der Dichter 
seine Fersen zu verbringen pflegte 
nnd im Jahre 1867 den »K"o«nig von 

Zion« begonnen hatte. 
schmis- 

Andermatt. — Während der 
Manöver im Futter-Gebiete starb an 
einem Herzschlag Korporal Inder- 
gand von Silenen. 

Altdorf. — Ein italienischer 
Reisender Namens Lucin Doredeo, 
47 Jahre alt, fiel zwischen Göschenen 
und Wassen vom Gotthardzuqe aus den Bahnlörper. Er ist bald darau. 
im Kantonsspital Altdorf den Ver- 
letzungen erlegen. 

Solothurn.—Auf dem Bahn- 
hos Neu-Solothurn verunaliickte der 
ziveiundzwanziajährige Rangirarbei- 
ter Manch Er gerieth beim Zusam- 
menloppeln zwischen zwei Pusfer und 
wurde erdrückt. 

An der Chicagoer Börse ist Hafer 
ganz enorm im Preise gestiegen. Da 
wird so mancher Börsianer selbst seine 
Stcctenpserde opfern müssen. 

si- c- si- 

Brasilien und Peru haben ihre 
Grcnzftreitigleiten beigelegt. Auf wie 
let-ges, wenn man fragen darf? 

ik so- si- 

Von der medizinischen Gesellschaft 
in Warten Co., New Jersey, hat der 

Polnrsorschek Dr. Coot einen Brief 
etljc.lten, in dem jene Gesellschaft ihre 
Hutaitjtung vor Dr. Cook als Arzt 
angsprichi. Dagegen hat selbst Peary 
nidth einzuwenden. 

se «- si- 

Begeistern mußt Du die Jugend; 
nicht bekehren wollen! 

si- yi «- 

Jetzt aus, nach dem Mars! tust 
ein Wechselblatt. Bitte, nach Jhnent 

si- t- «- 

Jn Panama sind reiche Kohlenlaget 
und Petroleumquellen entdeckt worden. 
Wird jetzt der Kohlentrust oder die 
Standard Oil Co. dort ans Regie- 
rungsruder gelange-W 

Bei den Buchstaben kommen aus 
zwanzig Mitlauter süns Selbst- 
lauter. Und bei täten M:nschen? It 

Mehr hnt die Nordpolsotschung bis 
jetzt kaum verraten, als daß es ds obev 

lkalt ist. 
« . 

Die edelsten Bäume haben das häk- 
»teste hols. 


